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Oeffentliche vaterländiſche Verſammlung des Vereins der Fortſchrittlichen Volkspartei
Der Verein der Fortſchrittlichen Volkspartei hielt am

abend im Vereinshauſe St Nikolaus eine außer
ordentlich ſtark beſuchte öffentliche vaterländiſche Verſamm
lung ab Der Verſammlungsleiter Herr Stadtverordneter
Georg gab in einer kurzen R ar ſeiner
u über den adegegri neten Beſuch der Kundgebung

usdruck und hieß die Anweſenden herzlichſt willkommen
Sodann nahm Herr Landtagsabgeordneter Delius das

Wort zu ſeiner Anſprache Durch Sieg zum Frieden Er
ſchilderte zunächſt die e militäriſche Lage in der
wir uns augenblicklich befinden Unter der ſtarken ſicheren
Leitung Hindenburgs ſtehe unſer Heer an allen Fronten
wohlgerüſtet und erzbereit jeden neuen Anſturm der Feinde
abzuwehren und auszuholen zu neuen entſcheidendenSchläge Ganz bedeutend verſtärkt ſei dieſe unſere ſichere

Stellung noch dadurch daß wir jetzt durch einſchneidende
Maßnahmen wie durch Einführung des Vaterländiſchen
Hilfsdienſtes alle bisher brachliegenden Kräfte zuſammen
gerafft haben um unſere Erfolge durch den endgültigen Siegzu krönen Aus dieſem Stärkegefühle heraus ſei Deutſchland
denn auch mit ſeinem Friedensangebote an die
Feinde herangetreten Redner legte dann dar wie dieſe
Dokumentierung des deutſchen Friedenswillens eine ſo
ſchnöde Antwort erfuhr und ſtellte die dabei laut gewordenen
maßloſen Kriegsziele unſerer Gegner in das rechte Licht
Die deutſche Nation müſſe nun ſtahlhart werden und alle
Kräfte anſpannen um jetzt in letzter Stunde durch Rieſen
leiſtungen den Endſieg an ihre Fahnen zu heften

Wir kämpfen in dieſem Kriege nicht aus Eroberungs
gelüſten ſondern wir ſetzen alles ein um unſerem Vater
lande auch fernerhin die Möglichkeit einer freien Entwick
lung zu ſichern it allen Kampfmitteln müſſen wir jetztwerſichen den Krieg ſo ſchnell wie möglich zu beendigen

denke da anJch die UAVBoote
Jetzt iſt der Augenblick für ſie gekommen Wir haben ſchon
im Mai 1916 den Standpunkt vertreten daß man es den
politiſchen und militäriſchen Stellen im Reiche überlaſſen
muß zu entſcheiden in welchem Augenblicke ſie ihre militäriſchen Mahnahmen trifft Für die Hetzereien und
Wühlereien haben wir von vornherein nur ſtarke Miß
billigung gehabt Mit dem Boot Kriege hat die deutſche
Regierung auch notgedrungen in die Verhältniſſe der neu
tralen Staaten eingreifen müſſen Daß dabei unſere Freund
ſchaft mit Amerika in die Brüche gegangen iſt iſt nicht unſere
Schuld Die amerikaniſche Regierung und ihr Präſident

Wilſon
haben ſich uns ſeit Kriegsbeginn ſehr unfreundlich gezeigt
Es geht jetzt um unſere Exiſtenz und da können wir keine
Rückſicht auf amerikaniſche Profitgelüſte nehmen Ob eine
amerikaniſche Kriegserklärung bald folgen wird wiſſen wir
nicht aber wir rechnen damit Es war in dieſem Fallemat nur das Recht ſondern vielmehr die Pflicht der

n Regierung nach Hilfe umzuſehen und man
kann das Bündnisangebot an Mexiko nur gutheißen Nur
hätte man den begehrlichen Mexikanern keine beſtimmten
Hebietsteile verſprechen ſollen denn auch hier gilt der Grund
ſatz Man ſoll das Fell des Bären erſt ver
teilen wenn man ihn erlegt hat Sehr
richtigl Von Amerika Japan und England gezwungpn
kündigt uns jetzt auch das altersſchwache arme ausgeſogene
China ſeine Gegnerſchaft an Auch das kann uns nicht
ſchrecken Wir können den neuen Feinden militäriſch die
Stirn bieten

Zur Stärkung der Front nach außen muß aber auch im
Jnnern unſeres Vaterlandes feſtgeſchloſſene Einigkeit
herrſchen Unſer Kaiſer hat zu Kriegsbeginn das Wort ge
prochen Jch kenne keine Parteien mehr
Ein Wort das damals durchaus unſeren Beifall gefunden
pat Man hat dann von dem

Burgfrieden der Parteien
Die liberalen Parteien haben

dieſen Burgfrieden gehalteſ obwohl manchmal Umſtände
eingetreten ſind wo nun der vaterländiſche Sinn daß die
Erörterung aller Gegenſätze bis nach dem Kriege verſchoben
werden müßte ſie daran hat feſthalten laſſen Aber man
hätte auch von den Regierungsſtellen und den Führern der
konſervativen Parteien mehr Verſtändnis für die Zeit und
die Nöte unſeres Volkes erwarten dürfen Die Einbringung
des rückſtändigen Fideikommißgeſetzes iſt die äußerſte Ge
fährdung des Burgfriedens Die liberalen Parteien mit
ihren Beſtrebungen innere Koloniſation im großen Stile
u treiben erhalten durch dieſes Geſetz einen Nackenſchlag

an will dieſes
volksfeindliche Gebilde

noch unter Dach und Fach bringen ehe der Krieg zu Ende
iſt Aber man hätte der Regierung und den leitenden
Männern der Rechten ſo viel Einſicht zutrauen ſollen daß
ſie ein ſolches Geſetz nicht herausbrachten das die Jntereſſen
unſerer Kämpfer da draußen ſo mißachtet Auch gegen die
Wühlerei gegen den Reichskanzler muß ſoll an dem Burg
frieden feſtgehalten werden entſchieden Front gemacht wer
den Wir billigen die Politik Bethminn Ho s nicht
ſeiner ſchönen Augen wegen ſondern aus der Er
kenntnis heraus daß es notwendig war die Einigkeit auf
rechtzuerhalten Es iſt im Jntereſſe des Reichs gefährlich
ſetzt die Stellung des leitenden Staatsmanns erſchüttern zu
wollen Und wir müſſen ehrlich zugeſtehen daß Bethmann
Hollweg es verſtanden hat jetzt im Kriege eine m
Politik einzuſchlagen die auch unſeren Beifall findet Wir
bekämpfen alle die Ausſchüſſe die ſich gebildet n um in
die Funktionen der Regierung einzugreifen Wir haben kein
Verſtändnis für dieſe Ausſchüſſe in denen

unverantwortliche Leute

die von den wahren Zuſammenhängen der auswärtigen
Politik keine Ahnung haben können das Geſchick unſeres
Reichs beſtimmen wollen Welche Auswüchſe ſolche
l zeitigen hat ſo recht die Zuſammenkunft im Hotel

v n gezeigt und es iſt eine große Tat unſeres Partei

anleihe mit 15 Milliarden Mark an uns heran

freundes Haußmann daß er dieſe Treibereien an das Licht
der Oeffentlichkeit gezogen hat Auch der

Vorſtoß im Herrenhauſe
muß unſere ſcharfe Mißbilligungefinden und ich finde es
ſehr bedauerlich daß auch der Name des Oberbürger
meiſters von alle Herrn Dr Rive unter
jener Reſolution zu finden iſt Starke Bewegung in der
Verſammlung und lebhafte Rufe Hört hört Höchſt be
dauerlich Das Schickſal Deutſchlands haben nicht die ab
hängigen und unabhängigen Ausſchüſſe in Händen ſondern
die Stellen zu denen wir alles Zutrauen
haben ieſe Zuverſicht wird auch nicht
durch die ſogenannte Steckung der Kriegsziele Derlei Er
örterungen ſind überflüſſig und nur ſchädlich und man muß
die maßloſen alldeutſchen Forderungen entſchieden ablehnen
Jch will damit gewiß nicht ſagen daß wir Frieden um jeden
Preis ſchließen müſſen Wir ſtellen uns

nicht auf den Standpunkt Scheidemanns

wir rücken weit ab von Scheidemann Wir müſſen einen
en ſchließen der Deutſchlands künftige Sicherheit ver

ürgt
Aber dieſen Frieden zu erringen iſt Aufgabe der

deutſchen Waffen und an uns liegt es alle Kraft daran zu
ſetzen ſie nach außen und innen zu ſchärfen Wir in der
Heimat müſſen jetzt die Finanzen Deutſchlands wieder
ſtärken 47 Milliarden Mark find bereits für die Kriegs
zwecke aufgebracht worden Jetzt tritt die neue Krie g u

o

unſer Schwert ſcharf bleiben muß auch ſie ſich zu einem vollen
Erfolge geſtalten Und ich habe das Vertrauen daß das
deutſche Volk auch diesmal voll und ganz ſeine Pflicht tun
wird um das Zeichnungsergebnis zu einem glänzenden zu
geſtalten Allerdings begegnet man in letzter Zeit vielfach
der törichten Anſicht daß durch die

Zeichnung zur Kriegsanleihe
der Krieg nur verlängert würde Dieſe gänzlich falſche
Auffaſſung muß man mit aller Energie zu beſeitigen ver
fuchen Eine eigenartige Erſcheinung iſt auch das Ver
ſchwinden des Silbergeldes aus dem Verkehr Es ſcheint in
den einzelnen Haushaltungen unſinnigerweiſe zurückgehalten
zu werden Eine derartige Handlung iſt ſchändlicher
Verrat am Vaterlande Sehr richtig Ganz be
ſonders mangelt es noch an Verſtändnis auf dem Lande
Hier könnten ſicherlich noch recht anſehnliche bisher ängſtlich
zurückgehaltene Beträge aufgebracht werden Eine Auf
klärung tut da dringend not und jeder der die Möglichkeit
hat ſollte hierbei mitwirken Jm großen und ganzen aber

d ich die Hoffnung daß wir die Finanzfragen gut löſen
werden

Schwieriger wird die Löſung der
Ernährungs Fragen

ſein Wir befinden uns ſchon jetzt in einer ſehr ſchwierigen
Lage und ich muß leider ſagen daß die Zeit wahrſcheinlich noch
ernſter wird Ernſte Fragen ſind es die uns jetzt im Abge
ordnetenhaus dieſerhalb beſchäftigen Es wird ſehrſchwi e
rigſein die nötigen Nahrungsmittelin den
nächſten Monaten heranzubringen Verſprechen
Sie ſich nichts von den großen Vorräten die noch auf dem
Lande ſein ſollen So groß ſind dieſe Vorräte nicht Die
Kartoffelnſindſehrknapp und man muß in erſter
Linie auch darauf bedacht ſein das erforderliche Saat
gut für die nächſte Beſtellung ſicherzuſtellen Wenn man die
Ernährungsfragen betrachtet ſo kommt man immer wieder zu

dem Schluß daß doch manches ſeitens der verantwortlichen
Stellen falſch gemacht worden iſt Gewiß haben ſich ihnen
manche Schwierigkeiten und viele Widerſtände entgegenge
ſtellt aber durch die ungeheure Zahl der Verordnungen wurde
tatſächlich erreicht daß manches Lebensmittel völlig aus dem
Verkehr verſchwunden iſt Auch der gänze Verwaltungsap
parat iſt viel zu kompliziert und ich hoffe daß wir nicht noch
an dieſem Zuviel der Kriegsämter zugrunde gehen werden
Hoffentlich greift nun endlich eine gerechte Verteilung Platz
Mit dem

preußiſchen Landwirtſchaftsminiſter Frhr v Schorlemer
iſt ja vor einigen Tagen gründliche Abrechnung gehalten wor
den Bei ſeinem Rechtfertigungsverſuch unternahm er einen
ſcharfen Vorſtoß gegen den Reichskanzler und das Kriegs
ernährungsamt Das zeigt leider zu unſerem Bedauern daß
von einer Einigkeit im Staatsminiſterium nicht geſprochen
werden kann Die gegenteilige Auffaſſung des Herrn v Beth
mann Hollweg iſt durch die Anſtellung eines beſonderen
Staatskommiſſars zum ſchärfſten Ausdruck gekommen Das
erſte Auftreten des Herrn Michaelis hat gezeigt daß er al
lerdings auch der Mann zu ſein ſcheint um die großen Wi
derſtände die ſich einer gerechten Verteilung der vorhande
nen Lebensmittel entgegenſetzen auch zu beſeitigen Sein
Schlachtruf wird ſein
Haraus mit den Vorräten die noch in vielen Haushalten auf

dem Lande ſtecken
heraus mit den Vorräten damit endlich mal eine gerechte
Verteilung erfolgen kann Wir wünſchen und wollen hof
fen daß er vollen Erfolg haben wird Wir aber müſſen u
immer den Ernſt der Zeit vor Augen halten Wir müſſen m
allem ſparſam ſein Namentlich in den kleinen Städten un
auf dem Lande wird noch viel überflüſſiges ver
braucht Eine allgemeine Rationierung zum Wohle der
Geſamtheit iſt unbedingte Forderung Auch an die Gemein
den treten ſchwere Aufgaben heran Sie müſſen ſich mit dem
Gedanken vertraut machen

nicht nur die ärmeren Schichten aus der Kriegsküche zu ſpeiſen
ſondern ſich auf eine einheitliche Verſorgung der ganzen Be
völkerung einzurichten Um dieſe ganze Verſorgung in die
richtigen Bahnen zu leiten müſſe man dem Staat die nötige
Freiheit einräumen Wenn der neue Staatskommiſſar wie
man von konſervativer Seite meinte nach den Jntentionen
des preußiſchen Landwirtſchaftsminiſters handeln ſollte

dann wäre es freilich beſſer er wäre über
haupt nicht angeſtellt worden Solche Betrach
tungen ſollen aber Jhre Stimmung nicht herabdrücken Wenn
alle Maßnahmen getroffen werden die erforderlich ſind
braucht das deutſche Volk nicht zu verhungern und kann voll
Zuverſicht der Zukunft entgegenſehen

Zum Schluß gedachte der Redner dann in Worten vollſter
Anerkennung der Taten unſeres tapferen Heeres
und der Flotte Höchſte Bewunderung verdienten die
glänzenden Leiſtungen unſerer braven UBoote die trotz der
denkbar ungünſtigen Witterungsverhältniſſe ſo hervorragende
Erfolge erzielt haben Ferner hoh er die Leiſtungen unſerer
Luftkämpfer hervor und widmete hiebei dem verſtorbenen

Grafen Zeppelin

unter lebhaften Bravorufen der Verſamm
lung einen warmen begeiſterten Nachruf

Dann fuhr der Redner fort Wann der Friede kommen
wird wiſſen wir nicht Aber wir wiſſen daß das deutſche
Volk in dieſem Kriege nicht untergehen kann Ein Volk das
ſolche Taten vollbracht hat kann einfach nicht von der Bild
fläche verſchwinden Ein ſolches Volk kann nicht ſterben Es
hat das Recht zu leben nachgewieſen Schon Fichte hat ge
ſagt Das deutſche Volk kann nicht untergehen und wenn es
untergeht dann würde das der Untergang der ganzen Welt
ſein Denn die Kulturgüter die vom deutſchen Volk geſchaf
fen ſind kann kein anderes Vork ſchaffen

Noch iſt der Frieden nicht in Sicht Wohl aber wiſſen
wir daß wir jetzt in das letzte Stadium des Krieges getreten
ſind Das Ziel unſerer militäriſchen Leitung iſt durch An
wendung aller Mittel und unter Anſpannung aller Kräfte ſo
ſchnell wie möglich den Sieg an unſere Fahnen zu heften und
ſo bald es geht den Krieg zu beendigen Groß iſt die Zahl der
Opfer die dieſer mörderiſche Krieg noch fordern wird Doch
werden dieſe Opfer nicht vergebens gebracht werden Wir
hoffen daß dieſer Krieg als Ergebnis zeitigen wird die St ä re
kung der deutſchen Macht nach außen ſeine
Freiheit und zwar die volle Freiheit im Jn
nern des Landes Wir hoffen daß die heimkehrenden
Kämpfer nicht mehr als Menſchen erſter zweiter und dritter
Klaſſe angeſehen werden daß vielmehr alle dieſe Unterſchiede
aufhören werden und daß man nur von einem einigen
und gleichen Volk ſprechen kann Wir hoffen auch
daß die leidende Menſchheit ſich nach diefem Kriege wieder
untereinander verſöhnen wird und aus dieſer Verſtändigung

ein dauerhafter Frieden
entſpringt

Wir aber wollen alle in dieſer ernſten Stunde das Ge
ſöbnis ablegen jeder an ſeinem Platz unſere Pflicht zu tun
gegenüber dem Vaterland bis zu der Stunde wo uns ein ſieg
reicher Frieden beſchieden iſt

Die Verſammlung bekundet ihre Zuſtimmung durch über
aus lebhaften langanhaltenden Beifall Der Verſammlungs
leiter Herr Stadtv Geor g ſchloß dann mit einem Hoch auf
Heer und Flotte Kaiſer und Reich das donnernden Wider
hall fand die eindrucksvolle Kundgebung Kr

Zur Nahrungsmittelverſorgung
Der neuerliche Kälterückfall und die über weite Gebiete

ausgedehnten ſtarken Schneefälle erſchweren wie ſchon von
berufener Seite im preußiſchen Landtage hervorgehoben
wurde in der nächſten Zeit die Verſorgung der Städte Der
Verkehr ſtockt an einzelnen Stellen ganz an anderen iſt er in
folge Ueberwindung großer Schwierigkeiten ſehr verlangfamt

Die wichtigen Nahrungsmittel Kartoffeln und Kohl
rüben konnten in den letzten Tagen nur in ſehr beſchränktem
Umfange zum Transport gebracht werden die Froftgefahr war
eine zu große

Die Regelung der Verſorgung in Halle für die nächſte
Woche iſt gleichfalls von dieſen unerwartet eingetretenen Um
ſtänden beeinflußt An diejenigen Haushalte die keine Kar
toffeln veſitzen werden als Erſatz für dieſe die als Nahrungs
mittel hochwertigen Bohnen und Haferflocken verteilt Haus
halte welche Kartoffelvorräte beſitzen dürfen hiervon drei
Pfund verwenden erhalten dagegen keine Bohnen und Hafer
flocken Außerdem findet eine allgemeine Zuteilung von
Graupen ſtatt Bei Eintritt günſtigerer Witterung ſft mit
einer normalen Verſorgung zu rechnen

Margarineverkauf
Am Montag den 12 März 1917 wird auf dem ſtädtiſchen

Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthofe Mar
garine verkauft und zwar

vorm von 12 Uhr auf die Rummern 6001 7500
nachm von 6 Uhr auf die Rummern 7501 9009

der Lebensmittelſcheine Auf den Kopf eines Haushakts
entfällt Pfund

Der Lebensmittelſchein iſt legen
Der Preis beträgt für das nd 2 Mark

galt Publikum wird erſucht abgezähltes Gelp bereit z

Vohnen und Haferflocken
Auf Grund der S 47 und 409 der Verordnung des Bun

desrates vom 26 Juni 1916 R G B S 590 und der Verord
nung über die Preisprüfungsſtellen und die L
gelung vom 25 September 4 Rovember 1915 R G B S 687
und 728 ſowie gemäß der Verordnung des Magiſtrates vom
13 September 1916 wird für den Stadtbezirk Halle folgendes
angeordnet

1 Jn der Woche vom 12 18 März dürfen die Perſonenwelche ne Kartoffelvorräte erhalten haben und daher im

Beſitz von Kartoffelkarten ſind auf den Abſchnitt 29 der Karte



an Stelle von Kartoffeln 4 Pfund Bohnen zum Preiſe von
15 Pfg und zugleich Pfund Haferflocken zum Preiſe von
11 Pfg entnehmen Beide Nahrungsmittel müſſen zugleich
abgenommen werden Der Verfauf erfolgt nur in folgenden
Geſchäften

Allgemeiner KonſumVerein Landsberger Sraße
Baumgärtel Franz Leſſingſtraße
Barth Bernhard Kl Ulrichſtraße
Bartels Karl Ludwig Wucherer Straße
Beamten Konſum Verein Bernhardyſtraße
Blau C Am Güterbahnhof
Büchner Trotha
Büſch Karl Otto Leipzieger Straße
Eisfeld Louis Brüderſtraße
Fehſe Paul Hardenbergſtraße

11 Grimm Nachf Albert Steg12 Heinrich Richard Augiſtaſtraße

3 Lange jun Karl Beeſenerſtraße
14 Lailach Bernhard Schwetſchkeſtraße
15 Ochſe Ernſt Leipziger Straße

Pietſch Paul Merſeburger Straße
Planert Richard Freiimfelderſtraße
Reichardt jun Burgſtraße
Wagenführer Bernhard Reilſtraße
Weber F Gr Steinſtraße
Weber Nachf J Alter Markt

22 Werner A Bernburger Straße
23 Werther Co H Ch Markt
Die

von der Kartoffelkarte abzutrennen und den Verkauf durch
Angabe des Tages und der verkauften Menge in die Rublik

h

Hülſenfrüchte des Lebensmittelſcheines mit Tinte oder an
gefeuchtetem Tintenſtift einzutragen Von der weißen Kar
toffelkarte bereits abgetrennte Abſchnitte ſind ungültig auf
ſolche dürfen keine Bohnen verkauft werden

Schwerſtarbeiter und Schwerarbeiter dürfen auf den Ab
ſchnitt 18 der grauen bezw grünen Kartoffelzuſatzkarte ein
weiteres Pfund VBohnen und ein weiteres 4 Pfund Hafer
flocken in den obengenannten Geſchäften erwerben

An dieſe Perſonen darf die Ware gegen Vorlage und Ein
ziehung des abgelöſten Abſchnittes 18 der Zuſatzkarte abge
geben werden Die Vorlage der ganzen Karte iſt alſo beim
Verkauf auf die grünen und grauen Abſchnitte 18 nicht er
forderlich

2 Jn den Haushaltungen Einzelhaushalte Anſtalten
Krankenhäuſer Lazarette uſw die einen Kartoffelvorrat
erhalten haben darf in der Woche vom 12 bis 18 März nicht
mehr verbraucht werden als 3 Pfund für den Kopf des Haus
haltes Wer größere Mengen verbraucht iſt ſtraffällig und
hat auf Nachlieferung von Kartoffeln ſchlechthin nicht zu

rechnen
3 Jeder Jnhaber eines Warenbezugsſcheines kann in der

Verkäufer haben beim Verkaufe den Abſchnitt 20

Woche vom 12 bis 18 März auf die Warenbezugsmarke 8 des
Warenbezugsſcheines 2 unter gleichzeitiger Vorlage des Le
bensmittelſcheines 2 Pfund Kohlrüben zum Preiſe von 8 Pfg
für das Pfund keufen

Die Verkäufer haben beim Verkaufe die Warenbezugs
marke vom Schein abzutrennen und den Verkauf in der vor
geſchriebenen Weiſe in den Lebensmittelſchein einzutragen

Vom WarepLezugsſchein bereits abgetrennte Marken
ſind ungültig ß7 berechtigen nicht zum Kaufe und ſind vomVerkäufer J weiſen

4 Die Verkäufer haben die von ihnen angenommenen
Abſchnitte der Kartoffelkarten und Marken der Warenbezugs
ſcheine am Montag den 19 März in der vorgeſchriebenen
Weiſe dem Stadternährungsamte gebündelt abzuliefern Die

ufer von Bohnen haben zugleich ihre Reſtbeſtände anzu
geben

5 Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung welche
mit der Kundmachung in Wirkſamkeit tritt unterliegen nach
S 17 der Verordnung über Preisprüfungsſtellen der Strafe
des Gefängniſſes bis zu ſechs Monaten oder einer Geldſtrafe
bis zu 1500 Mark

Graupen Verkauf
Auf Grund des S 12 der Bundesratsverordnung vom 25

z Nov 1916 wird der Verkauf der Graupen wie folgt ge
regelt

Der Verkauf beginnt am Montag den 12 März 1917 Für
jede Perſon eines Haushaltes kann Pfund verabfolgt werden
Die Käufer ſind verpflichtet bei den Verkäufern die Graupen
einzukanfen bei welchen ſie für den Bezug von Kolonialwaren
in die Kundenliſten eingetragen ſind Die Abgabe hat unter
Eintragung in den Lebensmittelſchein in die Rubrik 4 Spalte 8
ſowie unter Abtrennung der Marke 7 des Warenbezugsſcheines
zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Abſchnitte zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamt Schmeerſtraße 1 Türauf
gang zum Statiſtiſchen Amt 2 Obergeſchoß binnen 8 Tagen
unter Angabe ihres Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17 der
RVexprdnung vom 25 Sept 4 Nov 1916

Städtiſcher Herings Verkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 September

4 November 1916 wird der Verkauf der der Stadt überwieſenen
Heringe wie folgt geregelt

Der Verkauf wird am Montag den 12 März 1917 vor
Dazu 8 Uhr fortgeſetzt und findet in nachſtehenden Geſchäften
tatt

Dampffiſchereigeſellſchaft Nordſee Jhde Krahmer Ricks
Nachf Karl Pfeiffer

Für jede Perſon eines Haushaltes kann 18 Pfund grüne
Heringe abgegeben werden Zum Einkauf berechtigt ſind die Jn
haber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 10 000 und
zwar nur diejenigen Perſonen welche bei der am Sonnabend
den 10 März 1917 ſtattgefundenen Verteilung keine Fiſche er
halten haben

Die Verkäufer haben gemäß der Verordnung des Magiſtrats
vom 28 Juni 1916 den Buchſtaben F Fiſche das entnommene
Gewicht der Fiſche und das Datum unter Rubrik C des Lebens
mittelſcheines mit Tinte oder angefeuchtetem Tintenſtift einzu
tragen und den Abſchnitt 10 des Warenbezugsſcheines II abzu
trennen Der Verkaufspreis für kleine grüne Heringe iſt in den
betreffenden Geſchäften an ſichtbarer Stelle erkenntlich

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamt Schmeerſtraße 1 Türaufgang zum Statiftiſchen Amt 2 Obergeſchoß binnen 8 Lagen ah

ben
Zuwiderhandlungen werden gemäß der eingangs erwähnten

Bundegtatsverordnung beſtraft auch kann die Schließung des
Geſchäftes oder die Entziehung des weiteren Verkaufs der ſtädti
ſchen Ware verfügt werden
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Ein achtel Pfund Butter auf den Kopf
Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats vom

13 Januar 1916 wird die Verteilung der Butter in der
Woche vom 12 bis 18 März 1917 31 Woche folgendermaßen
geregelt

Es entfallen anf den Kopf der Bevölkerung 62,5 Gramm
6 Pfund Die Menge welche an die einzelnen Haushalte

abgegeben werden kann beſtimmt ſich nach der Zahl der An
gehörigen des Haushalts die ſich aus der Fettkarte ergibt

Der Verkauf beginnt am Dienstag den 13 März Er
erfolgt auf Grund des für die 34 Woche gültigen Abſchnittes
der Fettkarte in den Geſchäften in denen die Käufer in die
Kundenliſte eingetragen worden ſind

Der Verkäufer hat beim Verkaufe den Abſchnitt der
34 Woche der Fettkarte abzutrennen und den Verkauf in
der Kundenliſte anzumerken Die etrennten Abſchnitte
ſind gebündelt dem Stadt Ernährungsaint Schmeerſtr 1 III
Zimmer 26 am Montag den 19 Ja abzuliefern

Militär Urlauber erhalten die Butter auf Grund von
Butterſcheinen nur auf dem ſtädtiſchen Markt Talamt
ſchule

Peſchlagnahme von Aluminium
Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung vom

2 März 1917 weiſen wir hiermit nochmals darauf hin daß
der Beſtand an fertigen gebrauchten und ungebrauchten Ge
genſtänden ſowie Wirtſchaftsgeräten aus Aluminium bis zum
20 März d Js in unſerem Werktags von 4 Uhr und
Sonnabends von 12 Uhr geöffneten Bureau Marktplatz 24
Erdgeſchoß gegen Empfangnahme der Enteignungsanordnung
anzumelden iſt

Anmeldeformulare ſind in der vorbezeichneten Dienſt
ſtelle ſowie in den einzelnen Polizei Revieren erhältlich

Mit Rückſicht darauf daß von der Beſchlagnahme faſt
ſämtliche Haushaltungen betroffen werden dürfte es ſich emp
fehlen die Beſtandsanmeldung baldigt abzuliefern und nicht
bis zu den letzten Tagen der Meldefriſt zu verſchieben da dann
mit per ſchnellen Abfertigung des Publikums nicht zu rech
nen iſt

Zur Kohlenverſorgung
Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats vom 15 d Mts

können in der Woche vom 12 bis 17 März auf die Kohlenmarken
mit dem Buchſtaben L ie Zentner Kohlen bei den Klein
händlern bezogen werden Die Jnhaber der Karten haben wenn
es dem Händler an Vorrat mangelt keinen Anſpruch den Wochen
bedarf von 2 Zentner auf einmal zu verlangen

Wer in ſeinem Haushalt noch Vorrüte für mehr als 1 Woche
hat iſt zum Ankauf von Kohle nicht berechtigt Zuwiderhande
lungen ſind nach der eingangs erwähnten Verordnung ſtrafbar

Die Händler ſind verpflichtet nicht nur an ihre bisherigen
Kunden ſondern ſoweit der Vorrat reicht an jede Perſon Kohlen
gegen Kohlenmarken zu verabfolgen
liegen gleichfalls den genannten Strafbeſtimmungen

Klein und Großhändler haben die von ihnen abgenommenen
Kohlenmarken und Bezugsſcheine an jedem Vormittag in ver
ſchloſſenem Briefumſchlag auf dem der Rame und die Wohnung
des Händlers und die Bezugsquelle zu vermerken ſind an das
Hochbauamt Rathausſtraße 6 Zimmer Nr 106 abzugeben Die
Kohlenmarken mit dem Buchſtaben H verlieren mit dem 11 März
hre Gültigkeit Am kommenden Montag müſſen alſo von den
Händlern alle Marken mit dem Buchſtaben H abgegeben werden

Bei der allgemeinen Verſorgung ſind Heereslieferungen
Lieferungen an Krankenanſtalten Behörden ſowie alle Betriebe
für Volksernährung vor allen anderen zu berückſichtigen in
weiterer Folge wird der Bedarf der Jnhaber der Kohlenkarten
und zuletzt jener der oben nicht genannten Jnhaber von Bezugs
ſcheinen gedeckt Wegen des Mangels an genügendem Vorrat
dürfen auf die bereits ausgeſtellten Bezugsſcheine an Haushal
Boden für die nächſte Woche nicht mehr als 5 Zentner abgegeben
werden

Schutzpochenimpfungen

Bekanntmachung
Betr die von dem Stellvertretenden Generalkommando des

IV Armeekorps durch Bekanntmachung vom 6 Februar 1917
angeordneten Schutzpockenimpfungen

Zu den werktäglichen Schutzpockenimpfungen
in der Turnhaüe der Mittelſchule in der Torſtraße Torſchule

von nachmittags 4 Uhr ab bis zum Dunkelwerden
Turnhalle der Mittelſchule in der Gr Steinſtraße Luiſen

ſchule von nächmittägs 3 Uhr ab bis zum Dunkelwerden
Volksſchule Friedenſtraße 34 Giebichenſteiner Schule Erd

geſchoß Zimmer 1 und 4 von nachmittags 5 bis 7 Uhr
werden am

Freitag den 9 März 1917
Montag den 12 März 1917 und

Mittwoch den 14 März 1917
nur Perſonen weiblichen Geſchlechts zugelaſſen

Des weiteren wird darauf hingewieſen daß die öffentlichenSchutzpockenimpfungen nur für die in hiefigen ſtaatlichen und
privaten Kriegslieferungsbetrieben beſchäftigten Perſonen die in
den letzten vier Kalenderiahren nicht mit Erfolg geimpft wor
den ſind ſtattfinden Die Jmpfungen ſind für dieſe Jmpfpflich
tigen koſtenlos

Da bisher eine größere Anzahl von Perſonen der Jmvfpflicht
noch nicht nachgekommen iſt wird hierdurch wiederholt auf die
Strafvorſchrift Bezug genontmen

Wer ich weigert der angeordneten Schutzpockenimpfung ſich
zu unterziehen wer zu einer ſolchen Weigerung auffordert oder
anreizt wird wenn die beſtehenden Geſetze keine höhere Frei
heitsſtrafe beſtimmen mit Gefängnis bis zu einem Jahre be
ſlraft ind mildernde Umſtände vorhanden ſo kann auf Haft
oder Geldſtrafe bis zu 1500 Mark erkannt werden

Halle den 8 März 1917
Die Polizeiverwaltung

PredigtAnzeigen
Sonntag Oculi 11 März

U L Frauen Vorm 9 Uhr Konfirmation Chorgeſang Digak
Knoblauch Nachm 4 Uhr Prüfung der Konfirmanden Archi
diak Jahr 6 Uhr Gottesdienſt derſ Vorm 115 Uhr
in der Kirche Archidiak Jahr Der G im Reformreal
gymnaſium fällt aus Dienstag ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde
mit ſionspredigt u Abendmahlsfeier Diak Knoblauch
Ziuwo vorm 9 Uhr Beichte u heil Abendmabl Diak Knob
auch

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Prof D
Lang Sammlung für hilfsbedürftige Studierende der evang
Theologie 115 Uhr Dompred Lic Baumann Ab
6 Uhr Dompred Lic Baumann liturgiſche Paſſionsfeier Dom
kirchenchor Freitag 16 März abends 8 Uhr Paſſions

und Kriegsbetſtunde Dompred Prof D Lang
St Ulrich Vorm 10 Uhr Konfirmation J Richter Ab
6 Uhr Paſtor Heintke ranck G in derVorm 1114 Uhr

Zuwiderhandlungen unter

Axtiengesellsohaſt

9 PFlliale Halle g S

Aula der Martinſchule Charlottenſtr 15 Paſtor Heintke Nachm2 Uhr G in der Kirche ger ichecgoſtor Dienstag vorm

10 Uhr Beichte u Abendmahl Paſtor Richter Ab 6 Uhr
Kriegsbetſtunde u Paſſionsgottesdienſt in der Marktkirche
Donnerstag nachm 4 Uhr Prüfung der Konfirmanden Sup
D Wächtler Oſtbezirk Vorm 10 Uhr hKrondorferſtr 6a Paſtor Heintke Nachm 2 Uhr daſelbſt
5 Uhr ottesdienſt für Schwerhörige Weiden
plan 4 Paſtor Knoblauch

St Georgen Vorm 816 Uhr Konfirmation Abendmahl Paſtor
Prof Körner 11 Uhr der Knaben Paſtor Hell
mann Chorgeſang Abendmahl Ab 5 Uhr Paſtor
Gallert Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde zugl Paſſions
gottesdien in der St Georgs Kapelle Paſtor Dr Vahldieck

Kindergottesdienſte Vorm 11 Uhr in der Aula
der Mittelſchule Torſtraße Paſtor Hellmann 118 Uhr im
Gemeindehauſe Paſtor Witte Paul Riebeck Stift
Vorm 10 Uhr Paſtor Witte Prov Blindenanſtalt
Donnerstag 5 Uhr Paſtor Hellmann

St Moritz Vorm 10 Uhr Oberpfarrer Keller 1612 Uhr
derſelbe a 2 Uhr Prüfung der Konfirmanden Mädchen
Oberpfarrer Keller 5 Uhr Paſtor Voigt Der Gottesdienſt
findet in der Aula der Talamtſchule Dreyhauptſtr 5 ſtatt
Hoſpital Vorm 549 Uhr Oberpfarrer Keller

Laurentiuskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Förſter 1128 Uhr
Prüfung der Knaben beider Stephanusbezirke Paſtor Mein
hof Nachm 2 Uhr Paſtor Förſter 3 Uhr Prüfung
der Mädchen beid Stephanusbez Paſtor Meinhof 528 Uhr
Prüfung Paſtor Wagner Dienstag ab 6 Uhr Paſſions
gottesdienſt in der Kirche Paſtor Förſter

Stephanuskirche Vorm 10 r Laurentiuskirche 1128 Uhr
Paſtor Meinhof 1126 Uhr Prüfung der Knaben beid

Stephanusbez in Laurentius Paſtor Meinhof Nachm 8 Uhr
Prüfung der Mädchen beider Stephanusbez in Laurentius
Paſtor Meinhof 5 Uhr im Gemeindehaus Paſtor Förſter
Donnerstag ab 8 Uhr im Gemeindehaus Paſſionsgottesdienſt
Paſtor Meinhof

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Sup Moehr Kollekte für die
Neinſtedter Anſtalten Mittwoch ab 8 Uhr 4 Paſſions
andacht Paſtor Hartmann

Pauluskirche Vorm 10 Uhr Prediger Bach Ab 5 Uhr
Paſtor Haberland 412 Uhr Paſtor Haberland
Nachm 2 Uhr e von Broecker 412 Uhr Beſpr
mit konf jungen Leuten Paſtor von Broecker Mittwoch ab
8 Uhr Paſſionsgottesdienſt im Gemeindehaus Prediger Bach
Donnerstag ab 84 Uhr relig Beſprechung Paſtor von Broecker
Freitag ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Prediger Bach

Johanneskirche Vorm 9 Uhr Konfirmation Paſtor Kinder
vater 11 Uhr Paſtor Butz 125 Uhr Paſtor Kinder
vater nachm 2 Uhr Paſtor Faßmer 4 Uhr Prüfung der Kon
firmanden Paſtor Butz Ab 6 Uhr hl Abendmahl Paſtor
Kindervater Mittwoch ab 84 Uhr Paſſionsſtunde Rudolf
Haym Straße 37 Paſtor Faßmer

St Bartholomäus rm 10 Uhr Paſtor Kunitz nach der
Predigt Abendmahl derſelbe 12 Uhr Paſtor Melzgeer
5 Uhr derſelbe Mittwoch ab 8 Uhr Paſſionsandacht im
Vereinszimmer Peſtalozziſtr 4 Sup Hellwig Freitag ab
29 Uhr Bibelbeſprechung im Vereinszimmer Peſtalozgziſtr 4
Sup Hellwig

Petruskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer nach der Predigt
Abendmahl derſelbe 212 Uhr Paſtor Kunitz Mitt
woch ab 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Sup Hellwig

St Franziskus und Eliſabeth Kirche Morgens 7 Uhr Früh
meſſe 8 Uhr Militärgottesdienſt 954 Uhr Hochamt mit
Predigt 11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 5 Uhr Verſ
der Marianiſchen Jungfrauenkongregation Ab 7 Uhr
Faſtenandacht u Predigt Mittwoch nachm 5 Uhr Verſ des
Eliſabethvereins Donnerstag 72 Uhr Kriegsbittandacht
An den Wochentagen ſind morgens 74 und 8 Uhr hl Meſſen

St Norbert 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion 8 Uhr Früh
meſſe mit Predigt 10 Uhr Hochamt mit Predigt Ab 7 Uhr
Faſtenandacht mit Predigt u Segen 8 Uhr Verſammlung des
Männervereins Wochentags 7 Uhr hl Meſſe Mittwoch
728 Uhr Kriegsbittandacht

St BVarbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

Evang luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Gottes
dienſt Nachm 43 Uhr Kriegsbetſtunde

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 10 Uhr Bibelſtunde
1124 Uhr Kinderſtunde Ab 8 Uhr öffentl Vortrag von Herrn
L Heynemann Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde

Methodiſten Gemeinde Magdeburger Straße 27 Vorm 3310 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagsſchule Ab 8 Ahr Gottes
dienſt Prediger J Bendixen Donnerstag ab 289 Uhr
Bibelſtunde

s der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten
LudwigWucherer Straße 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im

926 Uhr Gottesdienſt daſelbſt 11 12 Uhr
G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Ab 76 Uhr Unter

haltungsabend Mittwoch ab 834 Uhr Kriegsbetſtunde
Nietleben Vorm 96 Uhr Gottesdienſt 11 12 Uhr G
Nachm 3 Uhr Gottesdienſt Donnerstag ab 75 Uhr Verſ

Chriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Margaretenſtr 5
gegenüber der Feuerwache Vorm 11 Uhr Kinderſtunde

Ab 816 Uhr bibliſcher Vortrag Mittwoch ab 814 Uhr Ver
einigung iunger Mädchen Donnerstag ab 816 Uhr BVibel
tundestcbiniſen Weidenplan 4 Sonntag ab 86 Uhr Vortrag

Redner Paſtor Faßmer RNachm 5 Uhr Verein junger Mädchen

kleinen Saale

Dienstag ab Uhr Bund hall Gemeinſchaften Mittwoch
ab 84 Uhr Chriſtl Verein junger Mädchen Freitag abend
85 Uhr allgemeine Kriegsbetſtunde Sonnabend ab 836 Uhr
Familienblaukreuzverſammlungen Weidenplan 4 ar
ſtraße 73 Hohenzollernſtr 11 Schmiedſtr 21 dasſelbe Frei
tags Peſtalozziſtr 4 Filiale Schmiedſtr 21 Donnerstag ab
8 Uhr Bibelſtunde Filiale Haym Straße 37 Sonntag
ab 84 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde Filiale Böll
berg bei Wirt Leonhardt Freitag ab 34 Uhr Bibelſtunde

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich 412 Uhr G
derſelbe 42 Uhr Prüſung der Konfirmanden Paſtor Hobbing

Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Dr Jenrich
Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Paſtor Hobbing

Seeben Vorm 10 Uhr Konfirmation Paſtor Hobbing
Wörmlitz Böllberg Vorm 9 Uhr Gottesdienſt in Wörmlitz

1611 Uhr in Böllberg Mittwoch 14, März ab 68 Uhr in
Böllberg Paſſionsgottesdienſt Donnerstag 15 März ab 48
Uhr in Wörmlitz Paſſionsgottesdienſt

e wn 916 Uhr Paſtor Dr Vahldieck 1054 Uhr G
erſelbe

Dölau Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Uhr kirchl
Beſprechung mit den Konfirmierten derſelbe

Lettin Vorm 49 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz
Ammendorf Vorm 11 Ahr Paſtor Balthaſar Mittwoch ab

8 Uhr Paſſionsandacht derſelbe
Beeſen Vorm 9 Uhr Paſtor Balthaſar
Wehlitz Vorm 410 Uhr Gottesdienſt Pfarrer i R Nerlich aus

3111 Uhr Konfirmiertenverſammlung derſelbe

Wer Brotgetreide verfüttert
verſündigt ſich am Vaterland
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Kreisgleichzeitig Geltungsbereich

Aſchersleben
Calbe
Gardelegen
Stadt und Landkreis

Hakberſtadt
Jerichow 1
Jerichow II
Magdeburg
Neuhaldensleben
Oſchersleben
Oſterburg
Stadt und Landkreis

Quedlinburg
Salzwedel
Stadt und Landkreis Stendal
Wansleben nördl d Bahnlinie

ODichersleben Magdeburg
Wanzleben ſüdl d Bahnlinte

Oſchersleben Magdeburg
Wernigerode
Wolmirſtedt

Bitterfeld

Delitzſch 5weſtlich der Saße Cletzen
Crenſitz Lindenhain Wel
laune Düben

Delitzſch
öſtlich der genannken Straße

Eckartsberga
Eisleben und Mansfelder

Seekreis
Saalkreis und Stadtkreis

Halle

Liebenwerda
Wansfelder Gebirgskreis
Merſebur
Stadt u Landkr Naumburg
Querfurt
Sangerhauſen
Schweintitz

Torgau
Stadt u Landkreis

Weißenfels
Wittenberg
Stadt u Landkreis Zeitz

Kreisdirektion
Ballenſtedt
Bernburg
Cöthen
Deſſau
Zervbſt

Stadt und Landraisamis
Bezirk Altenburg

Altenburger Weſtkreis
Ftadtkreis Schmölln u Land

ratsamt Bezirk Ronneburg

Frauen und

machen wollen

der Hilfsdienſtmeldeſtellen im

Aufruf

bleibt an Poſten

inaus aufs Land

An unſere Frauen
und Mädchen

Betätigt Euch in der Landwirtſchaft
Frauen und Mädchen anf dem Lande

Eurem
ädchen in der Stadt

Wer irgend Landarbeit verſteht

Jhr könnt dem Vaterlande keinen beſſeren Dieuft erweiſen
Siehe auch Aufruf im redaktionellen Teil

Der Vorſtan
Klamroth

Rittmeiſter d R

1 Verzeichnis

Hilfsdienſtmeldeſtelle Ort

Abergeordnete Zentrale
Zentralauskunftsſtelle der nicht gewerbsmäßigen Arbeitsnach weiſe Magdeburg Vegiernngsſtr 28

Fernſprecher 7607

J Regiernngsbezirk Magdeburg
öffentl Arbeitsnachweis

entlicher N
ſtädtiſcher N

ſtädtiſcher N
ſtädtiſcher N

ſtädtiſcher N
öffentlicher N
öffentlicher MN
Landratsamt

ſtädtiſche Arbeitsnachweisſtelle
öffentl Arbeitsnachweis
öffentlicher R

öffentlicher N

öffentlicher R
öffentlicher N
Landraisamt

Aſchersleben
Staßfurt
Gardelegen

Halberſtadt
Burg b Magdeburg
Genthin
Magdeburg
Nenhaldensleben

Bezirk des IV Armeekorps

Oſchersleben Bode
Oſterburg

Quedlinburg
Salzwedel
Stendal

Seehauſen

Egeln
Wernigersde
Wolwirſtedt

ldungen nehmen entgegen die hierunter verzeichneten Hilfsdienſt
meldeſtellen und Arbeitsnachweiſe

lle Hilfsdienſtmeldeſtellen übernehmen außer dem Nachweis land
wirtſchaftlicher Stellen Arbeitsvermittlungen jeder Art insbeſondere
auch vermitteln ſie Stellen allen denjenigen die Militärperſonen frei

Kriegsamtſtelle a ehurg

Markt 27
Plan 7
Magdeburgerſtr 16

Katzenplan 1
Bethanienſtr 9
Parchenchauſſee
Peterſtr 1

Maſchenprom
BVerlinerßtr 40

Wipertiſtr 2
Gertraudenſtr 27
Weſtpromenade 19

Breiteweg 7

Markt 18/19

II Regierungsbezirk Merſeburg
öffentlicher A R

öffentlicher R

Städtiſcher Ausſchuß für
Arbeitsvermittlung

Landratsamt

öffentlicher A R
Jentralausgleichſtelle für

Arbeitsvermittlung
Städt Arbeitsamt

öffentlicher A R
Landratsamt
öffentlicher J R
öffentlicher AR
Landratsamt
öffentlicher A
Landratsamt
öffentlicher R
ſtädtiſcher NR

öffentlicher A
ſtädtiſcher A R

Bitterfeld

Delitzſch

Eilenburg

Cölleda

SeeHalle a S

Elſterwerda
Mansfeld
Merſeburg
Kaumburg a S
Querfurt
Sanugerhatiſen
Herzberg
Torgau
Weißenfels

Wittenberg
Zeitz

III Herzogtum Anhalt
ſtädtiſcher AN
öffentiicher K
öffernlicher X
ſtädtiſcher R
öffentlicher

IV Herzogtum Sachſen Altenburg
unentgeltlicher N
öffentlicher R
öffentlicher R

Ballenſtedt
Bernburg

en

Deſſau
Zer

Altenburg S A
Eifenberg
Schwölln

2 Verzeichnis

UArbeitsnachweis der Landwirtſchafts Kammer
Nebenſtelle

Arbeitsnachweis der Land wirt
RNebenſtelle

Arbeitsnachweis der Landwirtſ chafts Kammer Halle
Arbeitsnachweis der Landwirtſchafts Kammer f r Sachſen

eRebenſtelleArbeitsnachweis der Landwirtſch

Nebenſtelle

Ferner ſind die durch Fettbruck hervorgehobenen H ldeſtellen zugleich Nebenſtellen des Arbeitsnachweiſes

Cött

ſtsKam Eilenbſchafts Kammer Hale enburg

2 Halleſtos a Magdeburg
Halle Raumburg

Hilfsdienſtme
der Landwirtſchaftskammer Halle

Grünes 62

Jnnere Bismarrk
e 38

Eliſa 7
Magiſtrat

Markt 22
Salzgrefenſtr 2

Elſterſtr 7
älterſtr 30
euengüter 16 a

Magdeburger 18

Bahnh 18hieltemannſitr 3

erſtr 28
Waſſervorſtadt 24

Rathaus

Nienb 10r

Kirchhof 1
Jſdenſtr25 e

Woritzſtr 22
Rathaus
Rathaus

Meoritzplat 3

Fern
ſprecher

750

115
494

1224
77
55

7613
47
47

487

602
100

35

30
801

318
893

218
232

27s

477
582

436
120

Weintraubenſtraße 19

Leipzigerſtraße 41

Wagdeburgerſtraße 67

Viktoriaſtraße 9

Bekanntmachung
Die Entmündigung des Buts Albert Thielemann in Bäſchdorf

wegen Verſchwendung iſt durch chluß von hente wieder aufgeheben
Sorle den 3 Van

alle S, 5 März 1917Zbnignche Abt 7
Geſchenkgelder

Wir r hierdurch mit verbindli Danke daß
im Monat Februar 1917 die nachſtehend b neten Geſchenke
uns überwieſen worden ſind
durch den an Herrn Kopf Sühnegeld in Sachen

mann Herrn Roth Sühnegeld in Sachen /S
/Sch

durch den
3 Mk zuſammen 4 Mk

Die Armen Direktion

Vaterländiſcher Hilfsdienſt
Aufforderung des Kriegsamts gemäß g 7 Abſ 2 des Geſetzes über den Vaterländiſchen
Hilfsdienſt zur freiwilligen Meldung r für den Dienſt in der freiwilligen

rankenpflege

1 Die freiwillige Krankenpflege umfaßt die Unterſtützung des ſtaatlichen Kriegsſanitätsdienſtes
in der eigentlichen Krankenpflege in der Krankenbeförderung und bei der Depotverwaltung

Die winge Krankenpflege wird dem Heeresſanitätsdienſt eingefügt und von den Militär
ausgeübt
2 Sämtliche Meldungen find an eine der nachſtehend bezeichneten zn zu richten Jn Jedem Kreiſe befinden ſich eine oder mehrere Zu leſe

me enIn den Meldungen iſt anzugeben ob der Hilfsdienſtpflichtige bereit iſt
a für den Etappendienſt
b für den Heimatdienſt oderc ſnr den Etappen un d Heimatdienſt und

d für welche Zeit
m ichtung auf Kriegsdauer iſt erwünſcht Meldungen für weniger als ſechsmonatige Dauer

bleiben erückſichtigt3 Taligtei Hilfsdienſipflichtiger in der freiwilligen Krankenpflege kann nur durch Eingliederung

in dieſe Organiſatton nach vorangegangener ärztlicher Unterſuchung ermöglicht werden
Schlecht beleumdete Perſonen haben keine Ausſicht auf Annahme Beibringung von Leumunds

zeugniſſen bei der Meldung iſt erforderlich t4 Die in land und forſt wirtſchaftlichen ſowie in Kriegswirtſchaftsbetrieben bereits tätigen
vitfsdienſtyih können nicht angenommen werden

s kommen in Frage
Pfleger Träger Schreiber Kaufleute Köche und ſolche Perſonen die ſich

erforderlich für einen der Zweige der freiwilligen Krankenpflege ausbilden laſſen wollen
entſtehen den denen gfehttgen dadurch nicht

5 Gebührniſſe
a Jn der Etappe Vom Tage der Annahme 28,40 Mk bis 63 Mk monatlich außer

dem ſreſe Verleidung und Ausrüſtung freie Beköſtigung und Unterkunft oder die Geld
vergütung für dieſe nach den beſtehenden Beſtimmungen freie ärztliche Behandlung
Familienunterſtützung Schulgeldbeihilfen u a

b Jn der Heimat Annähernd gleiche Gebührniſſe wie in der Etappe Verſorgung
auf Grund der Verſorgungsgrundſätze des Zentralkomitees vom Roten Kreuz

Bei Ueberweiſung von Hilfsdienſtpſlichtigen zur Beſchäftigung oder Ausbildung in der Heimat
wird auf Lebensalter Familienverhältniſſe Wohnort uſw nach Möglichkeit Rückſicht genommen

7 Als angenommen u eine Perſon erſt dann wenn ihr der Territorial
delegierte OberPräſident eine Einberufungsmitteilung hat zugehen laſſen

Der Vorſtand der Kriegsamtfſtelle
Klamroth

Rittmeiſter d Reſ

e
en

Verzeichnis
der Hilfsdienſtmeldeſtellen im Bezirk des IV Armeekorps

Kreis Fern t
gleichzeitig Geltungsbereich ſsttfedierſnetdeßetie Ort Straße ſpreche

o u h 2 17Zentralauskunſtsſtelle der nicht gewerbsmäßigen ArbeitsNachweiſe Magdeburg Regierungsſtraße 28

g I Peaternngebezive e enrs
Oſterb andratsamt erburgSwechet öſfentlicher Arbeiisnachweis Salzwedel Gertraudenſtr 27 602
Gardelegen ädtiſcher R Gardelegen Magdeburgerſtr 16 494Stadt und Landkreis Siendal öffentlicher R Stendal Weſtpromenade 19 100erichow I ſtädtiſcher N Burg b Magdeburg Bethanienſtr 9 77erichvw II e AR Genthin Parchenchauſſee 55Calbe entlicher R Staßfurt Plan 7 115Wanzleben füdl d Bahmlinkee öffentlicher R Egeln Warkt 1819 80
2 I 3 I d nOſchersleben Magdeburg entlicher R Seehauſen Breiteweg T 35
Magdeburg ſtädtiſcher R Magdeburg Peterſtr 1 7613Wolmrrſtedt Landratsamt WolmiarſtedtReuhaldensleben öffentlicher A R Neuhaldensleben omenade 2 7Oſchersleben öffentlicher R Oſchersleben Bode Berlinerſtr 40 47Aſchersleben öffentlicher R Aſchersleben Warkt 27 70Stadt und Landkreis 487Quedlinburg ſtädtiſche Arbettsunchweisſtelle Quedlinburg Wipertiſtr 2

Stadt und Laudkreis 12245 ſtädtiſcher N alberſtadi lan tWernigervde öffentlicher R 2 gerode neſtr 62 801
I Regierungsbezirk Merſeburg

Liebenwerda bffenklicher R Elſterſtr 7e R Bahnhofſtr 18 47Schweit andratsamt HerzbergWittenberg öffentlicher R Wittenberg Coswigerſtr 28 436Bitterfeld öffentl cher AR Bitterfeld 151Saalkreis und Stadkkreis Halle Zentralausgleichſtele für Halle a S grafenſtr 2 5895
Arbeitsvermittlung
Städt Arbettsamt

Delitzſch öffentlicher R Delitzſch Eliſabethſtr 7 8456weſtlich der Straße Cletzen
Crenuſttz Lindenhain Wel
laune Düben

Delitzſch Städtiſcher Ausſchuß ſür Eilenburg Wagiſtrat
öſtlich der genannten Straße Arbeitsvermittlung

Mansfelder GebirgsKreis Landratsamt Mansfeld
Eisleben und Mansfelder
Seekreis öffentlicher N Eisleben Markt 22 313Sangerhauſen öffentlicher A R Sangerhauſen Magdeburgerſtr 18 275

S rerze en wuerfurt andratsamKerſerur ößfentlicher RN a ällerſtr 30 218l reta u u e er auwmburg aStadt u Landkreis Zeitz v lerſee R eitz Waſſervorſtadt 24 120
I Herzogtum Anhalt

Kreisdirektion

5 öffenilicher AR 3 n Bäck 663eſſau tiſcher N au chhof 1 1211Cöthen entlicher AN Cöthen Markt 4 119Bernbur öffentlicher R Bernb Nienburgerſtr 10 150Ballenſtedt ſtädtiſcher N Ballenſtedt Rathaus
IV Herzogtum Sachſen Altenburg

Stadt und Landraisamks
Bezirk Altenburg unentgeltlicher AN Altenburg A WMoritzſtr 22 1188Altenburger Weſtkreis öffentlicher N Eiſenberg S A Rathaus 232

Stadtkreis Schmölln u Land
ratsamtsbeztrk Ronneburg öffentlicher N Schmölln Rathaus 240

Die vorſtehend aufgeführten Hilfsdienßmeldeſtellen nehmen auch die Meldungen9 Hilfedlenſtpiichtiger aller anderen Beruſsarten entgegen

e Knabenanzüge v MädchenkldBekanntmachung werden noch billig angefertigt
In der Zeit vom 1 bis 28 Februar 1917 ſind die nachſtehend

Helft unseren Verwundetenaufgeführten Gegenſtände in den Wagen der ſtädtiſchen Straßen

bahn Zedung 10 20 Ageit 101rt m Schlüſſel 1 Wachstuchtaſche 1 Herrenhut

rm 2 a err1 Brille 1 littſchuhe 1 Aſcheneimer 2 Paar Hand wſchuhe 2 Portemonnaies 1 Henkeltopf 1 Schirmhülle 1 Buch eld pLottere
1 Marktnetz 1 i 1 goldener Ring 1 StrichſtrumpfWir ber d betr Eigentümer auf ihre Anſprüche inner

balb einer vom Tage dieſer Bekanntmachung an laufenden Friſt
von 14 Tagen bei unſerer Kaſſenſtelle Nord Seebenerſtraße 62end 9 wachen Nach Ablarf dieſer Friſt gelangen vie Junt

n Vaeleun Wer hen n e See 100009
HSalle den 8 März 1917

Die Verwaltung der Städtiſchen Straßenbahn

z Schweizer 8 i u RuthSüeereien loredh 30 rEmil Stiller Sankhaus

L Löseh mitte et ete eng
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Herrenhaus gegen Abge
ordnetenhans

Man muß es den erlauchten edlen und geehrten Herren
des Preußiſ Herren laſſen daß ſie den Mut
ihrer Meinung haben und damit nicht hinterm Berge
halten Sie ſind das Befehlen gewöhnt und deshalb er
rer wenn einmal die Regierung ihre Wünſche nicht re
pektiert Jmmerhin man hört ſie bisweilen nicht ungern
auch dann nicht wenn ſie ihre Allüren aus der Zeit der
Reichsritterſchaft wieder hervorheben um gegen die neue
Zeit ein Lanzenſtechen zu beginnen r neuen Zeit ſchadet
ſolch ein Lanzenſtechen wenig und es ſieht putzig aus

Diesmal hatte das Diätengeſetz die Erlauchten und
Fdlen in Harniſch gebracht VYorck von Wartenberg der
kleine Rachkomme des großen Rebellen von
Tauroggen nannte es eine Revolution Und Revo
lutionen dürfen eben nur vom Herrenhauſe gemacht werden
Eine gewählte Volksvertretung verſteht das nicht
Selbſt das 7 in der Stundeder Gefahr bietet keine Gewähr für dasVerſtändnis politiſcher Situationen ſagt
Graf Vorck von Wartenberg

Das iſt die wahre Meinung der Edlen und Erlauchten

W m T das ter S Jihwohl einſetzen aber uß ge mnicht da ihm das Verſtändnis politiſcher
Situationen fehlt Der Graf hat vielerlei an den
Gewählten auszuſetzen Sie ſind in ſogar das Drei
klaſſenparlament macht davon keine Ausnahme zu macht
gierig und wenn man ihnen auch nur den kleinen Finger
reicht dann greifen ſie 7 nach der ganzen Hand Des
alb lieber gar nicht anfangen Diäten find ja an und für
ich den Herren ein Greuel Seit es Diäten gibt kann

wirklich beinahe ſchon jeder arme Schlucker Abgeordneter
werden Jm Preußenparlamente war man trotzdem ja
immerhin noch ziemlich ſicher durchs Klaſſenwahlrecht da
ſchadeten ſelbſt die Diäten nicht allzuviel Aber im Reichs
tage Horribile dictu Den Reichstag hatte man mit den
Diäten wirklich ſchon revolutioniert Und jetzt fühlt auch
der Landtag ſich als kleiner Reichstag Wie ſoll das nun
erſt werden wenn die verderbliche Form der Diäten auch
auf das Abgeordnetenhaus kommt Was wollen denn die
Herren eigentlich Sie bekommen ja ſchon jetzt durchſchnitt
lich 2163 Mark Noch mehr Ter ie wollen wohl
ar h die Kommiſſionen über Vertagung und Schluß
naus ſitzen laſſen um die Regierung zu kontrollieren

Has iſt Eingriff in die Exekutive Und dazu na dazu
haben eben nur Edle und Erlauchte ein Recht

Wozu dann Freifahrkarten Etwa dazu daß irgendein
Abgeordneter ſtch s in der erſten Klaſſe bequem machen kann
und man nicht einmal da mehr hübſch unter ſich iſt Oder
wollen die Abgeordneten Bäder beſuchen und auf Ver
gnüngungsreiſen die Diäten ausgeben die ſie beanſpruchen
Das wäre ſtark Oder gar Wollen ſie im Lande herum
reiſen und ſich alles begucken und hören und horchen wo
jeden der Schüh drückkt Das wäre doch wirklich ſchon der
Beginn einer Revolution denn wo ſoll das hinführen wenn
irgendein Abgeordneter ſich herausnimmt in den Kreis zu
kommen den man bisher regierte auf den man ange
ſtammte Rechte hat Durch das Eingehen auf Be
ſchwerden die man bisher aus Gründen ignorierte die
nur begreifen

e gegrhltvitie hat wird in wohltätiges Dunkel hinein
geleuchtet

Darum lieber den Gewählten kein Zugeſtändnis
machen Jedes e nie i eine Schwächung der eigenen
Macht und dieſe will man feſt in Händen halten Was
nun beinahe 67 Jahre gegangen iſt geht auch noch weiter
Die Zeit wird angehalten Sie muß ſtillſtehen wenn s die
Herren wollen Mag Dr v Hagens die ganze Vorlage für
eine innere Angelegenheit des anderen Hauſes erklären und
der Unterſtaatsſekretär Drews darauf hinweiſen daß die
Regierung gerne zugeſtimmt hat tut nichts Die Vor
lage wird abgelehnt

Wir ſind geſpannt wie man im Abgeordnetenhauſe die
Angriffe und Eingriffe des Herrenhauſes aufnimmt

Deutſches Reich
Abg Delins zum Domänenetat

Zum Domänenetat ſprach geſtern wie wir bereits kurz
berichteten als Redner der Fortſchrittlichen Volkspartei
Herr Abg Delius der wie uns unſer Mb Parlaments

heute ergänzend mitteilt etwa folgendes aus
geführt

Die Domänenpreiſe ſind ganz erheblich geſtiegen und
trotz der entgegengeſetzten Ausführungen des Miniſters
ſehen wir darin einen Gradmeſſer für die
günſtigen Verhältniſſe in unſerer Land
wirtſchaft Die Pachtpreiſe würden noch höher ſein
wenn man die Domänen öffentlich verpachten würde Bei
kleineren Domänen wäre das auch ſehr leicht möglich Der
Miniſter hat vorgeſtern die Verpachtung der Domäne Pretzſch
im Kreiſe Wittenberg an die Stadt Eſſen erwähnt Hat
man bei dieſer Verpachtung auf die Jntereſſen der Stadt
Pretzſch genügend Rückſicht genommen die die Domäne
kaufen und parzellieren wollte Die Verhältniſſe liegen
gerade in der Provinz Sachſen recht ungeſund Die kleinen
Städte ſinken immer mehr zur herab
und aHndel und Wandel in ihnen wird dem Ruin nahe
gebracht weil das Großgrundbeſitzertum fortgeſetzt zunimmt

Hört hört links Zwei Brüder beſitzen ein Geſamt
areal von 25 000 Hektar und vor den Toren von Halle gibt
es jetzt einen Großgrundbeſitzer der 37 000 Hektar bewirt
ſchaftet Hört hört l Wenn das ſo weiter geht wird die

kann wer angeborenes Verſtändnis für poli

Das konzentrierte Heht

in bevölkerungspolitiſcher Hinſicht erEntwickelung auch
hebliche Gefahren für die Provinz Sachſen mit ſich bringen

von Dörfern überwiegt ſchon das polniſJn einer Reihe
Element Hört hört l Welche Folgen dieſe Entwicke
lung zeitigen muß hat uns gerade der Krieg gezeigtNirgends war die Verſorgung mit Lebensmitteln ſo a

wie in den Großſtädten der Provinz Sachſen Es fehlte
an Fett Fleiſch und Milch nur weil der Viehbeſtand in
den großen Domänen verhältnismäßig gering war Das
hat auf der Land wirtſchaftskammer der Pro
vinz Sachſen der Abg Hoeſch ſelbſt zugegeben
Bürgermeiſter Belian vom Reichsverband Deutſcher
Städte hat aus ſeinen Erfahrungen heraus gleichfalls er
klärt daß der Großgrundbeſitzer in der Pro
vinz Sachſen die Kartoffeln zurückhält
während die kleinen Landwirte ſie abliefern Wir wollen
den Großgrundbeſitz gewiß nicht zertrümmern aber wir
meinen daß heute zuviel Großgrundbeſitz vorhanden iſt
Vor allem ſollte man in Mitteldeutſchland die Bildung neuen
Großgrundbeſitzes verhindern und wo irgend möglich einen
leiſtungsfähigen Bauernſtand anſiedeln Beifall links

Der Seniorenkonvent des Abgeordnetenhauſes
beriet über die Geſchäftslage Man einigte ſich dahin daß
die dritte Leſung des Etats möglichſt mit einer Rednerliſte
zu Ende geführt wird und hofft bis zum 15 März mit der
Etatsberatung fertig zu werden Die nächſtfolgenden drei
Tage 16 17 19 März ſollen für Kommiſſionsberatungen
bleiben und dann Anträge und das Eiſenbahnanleihegeſetz
zur Verhandlung kommen Das Haus will am 22 März in
die Oſterferien gehen Während der Oſterpauſe ſoll die
Kommiſſion für das Fideikommißgeſetz und das Wohnungs
geſetz tagen Der Präſident ſoll ermächtigt werden die
erſte Sitzung nach der Oſterpauſe ſelbſtändig anzuberaumen
Seche v ſpäter als in der mit dem 23 April beginnenden

oche

Die Stenervorlagen im VReichstags Haupt
ausſchuß

Der Hauptausſchuß des Reichstags ſetzte Freitag die al l
gemeine Ausſprache über die Steuervorlagen fort

Als neuer S 1a wurde nach kurzer Ausſprache unter Vor
behalt der endgültigen Faſſung für die zweite Leſung auf
fortſchrittlichen Antrag nachſtehende Beſtimmung aufgenom
men Weiſt ein Steuerpflichtiger nach daß infolge ſpäteren
Vermögensverluſtes der auf den 31 Dezember 1916 feſtge
ſtellte Vermögenszuwachs ſich bis zum 31 Dezember 1917 um
mehr als verringert hat ſo iſt auf Antrag der Zuſchlag zur
Kriegsabgabe inſoweit außer Hebung zu ſetzen oder zurück
zuzahlen als die Zahlungspflicht nicht beſtanden hätte wenn
bei der Veranlagung das verminderte Vermögen als End
vermögen zugrunde gelegt worden wäre Bei der Feſtſtellung
des neuen Vermögensſtandes ſind die bereits bezahlte Kriegs
abgabe einſchließlich des Zuſchlags ſowie Zuwendungen zu
kirchlichen mildtätigen oder gemeinnützigen Zwecken dem Ver
mögen hinzuzurechnen

Die Vorſchrift im Abl t findet keine Anwendung wenn
der Steuerpflichtige ſeinen Wohnſitz oder Aufenthalt ins Aus

land verlegt hat
glaubhaft daß ſie im neuen Veranlagungszeitraum infolge
Stillegung ihrer Betriebe oder durch ſonſtige außergewöhnliche
Umſtände ſo erhebliche Vermögensverluſte oder Minderge
winne zu erwarten haben daß die Zahlung der Kriegsſteuer
für ſie eine außergewöhnliche Härte vedeuten würde ſo iſt auf
e Antrag die Erhebung des Zuſchlags vorläufig auszu
etzen

Jn raſcher Folge wurde der Reſt des Geſetzes an
genommen Als neuer S 7a wurde auf ſozialdemokratiſchen
Antrag die Vorſchrift eingefügt Die Erhebung eines Zu
ſchlags zur Kriegsſteuer durch die Bundesſtaaten oder Ge
meinden Gemeindeverbände iſt unzuläſſig

Damit war die erſte Leſung des Zuſchlagsgefetzes beendet
Sonnabend Sicherungsgeſetz und Kohlenſteuer

Havenſteins ſechzigſter Geburtstag
Berlin 10 März Die Blätter gedenken in Worten der
ren Verehrung des 60 Geburtstags des Prä

identen der Reichsbank Dr Havenſtein Sie heben die große
edeutung und die herrlichen Erfolge ſeiner Arbeit an der

Reichsbank hervor und weiſen darauf hin daß er ſich um
den Fortgang unſeres ganzen wirtſchaftlichen und kulturellen
Lebens im Kriege und um die erfolgreiche Führung auch
des Wirtſchafts und Finanzkrieges unvergängliche Verdienſte
erworben habe Die Voſſ Ztg ſagt Neben den Namen
der großen deutſchen Heerführer unſerer ſiegreichen Feld
marſchälle wird auch der unſeres Geldmarſchalls bis zu den
fernſten Geſchlechtern fortleben

Eine neue preußiſche Eiſenbahnanleihe
e B Berlin 10 März Jn dem Enkwurfe eines Eiſen

bahnAnleihegeſetzes für Preußen werden für neue Bahnen
und neue Gleiſe 51 756 000 Mk zur Beſchaffung von Fahr
zeugen 258 900 000 Mk für die beſtehenden Staatsbahnen
und für die Förderung des Baues von Kleinbahnen 2 Mill
Mark gefordert

Ausland
Die ſlaviſchen Verbände Oeſterreich Ungarns fordern die

Parlamentseinberufung
E K Wien 9 März Die chriſtlich ſoziale Partei des

tſchechiſchen Verbandes ſowie der kroatiſch ſloveniſche Klub
beſchloſſen die Einberufung des Parlamentes zu fordern

Machen ſteuerpftichtige Einzelperſonen oder Geſellſchaften

D

Gasgefuſſt bis 2000Natt

v Badar et 5 Mure Wah

V Mär rend des Aufenthalts des Kaiſers gar konferierte der öſterreichiſ
ungariſche Außenminiſter Graf Czernin mit dem Mintſter

ſidenten Graf Tiſza Nach dieſer Konferenz meldete ſich
raf Czernin beim Kaiſer zur Audienz worauf er Be

ratungen mit dem Führer der Oppoſition Graf Julius An
draſſy hatte Unterdeſſen beſuchte der erſte Oberſthofmeiſter
Prinz Hohenlohe den Miniſterpräſidenten Graf Tiſza Kurz
nach der Audienz Czernins beim Könige hielt ein Hofauto
vor dem Palais des Grafen Julius Andraſſy und ein Hof
beamter meldete ſich bei Andraſſy um ihn zur Audienz beim
König zu bitten Wenige Minuten darauf beſtieg Graf
Julius Andraſſy das Hofauto und befand ſich nach kurzer

u Arbeitszimmer des Kaiſers wo er eine Stunde
verblieb

Beſchränkte Kompetenz der ruſſiſchen Miniſter 3
F K Stockholm 9 März Die ruſſiſchen Miniſter hiel

ten in den letzten Tagen eine Plenarverſammlung ab an der
ſich auch Sſaſonow beteiligte Jn dieſer Sitzung wurde be
ſchloſſen daß die Miniſter in Zukunft weder auf die Angriffe
der Duma Abgeordneten noch auf die der Vertreter des
Reichstages antworten dürfen bevor ſie in einer Miniſter
ſitzung die hierzu erforderliche Erlaubnis erhalten haben

Wachſende Gärung in Rußland
Wien 9 März Reichspoſt erfährt von einem aus

Norwegen eingetroffenen Gewährsmanne Die Gärung in
Rußland wachſe derart daß man an die Zuſtände von 1905
erinnert ſei Die Kriegsmüdigkeit ſei allgemein Alles in
arg könne man ſich die Zuſtände nicht ſchwarz genug aus
malen

Provinzial Nachrichten
z Wörmlitz 10 März Gemein gefährliche in

gendliche Wilderer wurden geſtern in der Wörmlitzer
Flur überraſcht Der Gendarmeriewachtmeiſter von Wörmlitz
ſowie der Gemeindediener beobachteten etwa nachmittags 5 Uhr
3 junge Burſchen im Alter von 14 16 Jahren die in dem Gieritz
wäldchen Haſen und Faſanen jagten Die Schlingel führten
2 Gewehre bei ſich Als ſie ſich verfolgt fahen ergriffen ſie die
Flucht Einer von ihnen wurde jedoch an der Bahnbrücke der
Kaſſeler Bahn vom dortigen BVahnwärter feſtgenommen Wie ſich
nachher herausſtellte handelt es ſich um den 14 Jahre alten
Armin Vogt aus Beuchlitz Der Junge verſuchte ſich mit aller
Gewalt loszureißen und ſeine Kumpane ſuchten ihm zu helfen
Einer von ihnen riß fogar das Gewehr an die Backe und ſchoß
auf den Bahnwärter zum Glück ohne zu treffen Zwei der
Taugenichtſe entkamen Vogt gab zunächſt an daß er und ſeine
Genoſſen aus Holleben ſeien geſtand aber ſchließlich die Wahr
heit ein Der Wachtmeiſter in Schlettau konnte dann noch am
geſtrigen Abend auf Grund der Angaben von Vogt in Beuchlitz
die beiden jugendlichen Wilderer feſtnehmen

Benneckenſtein 9 März 8gum Ebhrenbürger wurde
von den ſtädtiſchen Körperſchaften der hier arſaſſto königl Bau

rat Dr Jug h o Wilhelm ernannt Schmidt hat
ſich durch ſeine Erfindungen hinſichtlich der Verwendung des
Heißdampfes und motivenbaues hervorragende Verdienſte

er als Wohltäter
Saaleck 9 März Verſchwinden einer Lehrerin

Die Lehrerin Frau Kluck hier die ſchon ſeit Monaten Spuren
von Gemütskrankheit zeigte iſt ſeit einigen Tagen verſchwundenund man fürchtet daß ſie ſich in einem Anfall von Melancholie
ertränkt hat

Auma 9 März Die Beerdigung der vierOpfer des Güntherſchen Familiendramas vom
Sonntag fand Mittwoch nachmittag ſtatt Trotzdem niemand von
den Angehörigen anweſend war iſt die Teilnahme am Begräbnis
aus Mitgefühl für die Kinder ſo groß geweſen daß die Fried
hofskapelle die Trauernden faſt nicht zu faſſen vermochte Alle
vier Kinder waren in einem Sarg gebettet der von Blumen und
Kranzſpenden verdeckt war Die ſchreckliche Tat der Frau Günther
erſcheint um ſo unbegreiflicher wenn man das ſte
nur zwei Wochen lang von ihrem eben ins gekommenen
Mann nichts gehört hatte Dabei leſen wir oft davon daß
Schreibverbote bei Stellungswechſel geſchehen Feldvoſt manch
mal für einige Zeit in beſtimmten Gebieten zur s des
Bekanntwerdens irgendwelcher Abſichten geſperrt wird eder auch
mal eine Stockung hat Das iſt nun ſeit 2 Jahren Kriegs
dauer ſo oft vorgekommen und doch muß gerade eine Jngenieurs

au der man genug Ueberlegung zutrauen könnte ſo unglaublich
opfkos handeln Was ſind dieſe vierzehn Tage des Harrens gegen

die Monate und Jahre die Tauſende andere Frauen und Mätter
warten mußten Doch das Schickſal hat es viel grauſamer
gewollt Einige Stunden nach der Tat ſchon trifft aus dem Felde
die Nachricht des Mannes ein daß es gut gehe Der Atem
will dem Unbeteiligten ſtocken wenn er ſich die ſeeliſche Lage
dieſes Kriegers vergegenwärtigt in die ihn die Kunde vom Ende
ſeiner Lieblinge ſtürzen wird

V Eiſenach 9 März Wegen UAnzuverläſfigkeit
geſchloſſen wurde das Schuhhaus Reptun in der Karls

raße ſowie das Geſchäft des Kaufmanns Nathan Piekarski hier
oldſchmiedenſtraße Die Schließung des Schuhhauſes Reptun

iſt darauf zurückzuführen daß ein auswärtiger Filialeninhaber
mancherlei zuſchulden kommen ließ gegen dieeſtgeſetzten Höchſtpreiſe verſtieß woran tliche Geſchäfte des

Schuhhauſes Neptun in Deutſchland ge en wurden
Göttingen 9 März Ende eines Mörders Der

ruſſiſche Kriegsgefangene Demidow der am Morgen des 12 Febr
auf dem hieſigen Güterbahnhof den Landſturmmann Kulle mit der
Hacke erſchlug iſt am Sonntag nach äußerſt qualvollen Kranken
lager geſtorben
e

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dych
für den örtlichen Teil für Propinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw Hans Natonetk für Muſikkritik Sieg
fried Dyck Letzte Nachrichten Hans Ratonek für den
Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Otto

Hendel Sämtlich in Halle
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I

Anfang 8 Uhr
Der grosse Lachschlager

e

Die schwebence Jungfrau

BIa e heimals Hugo Massenbach
kann infolge anderweltiger

Dispositionen nur noch wenige
Tage gegeben werden

Morgen letzter Sonntag
Besorgen Sie sich rechtzei ſuere

gute
Sonn 4 Uhr ermäsesigte PreiseAlle u Rangplätze numeriert

Kinder haben Kelinen Zutritt
Kasse Sonntags ab 10 Uhr ununterbrochen

Saalschlob brauore
Sonntiag den 11 März von nachmittags J bis abends 10 Uhr

Zwei große Konzerte
der geſamten Kapelle des Füſilter Regiments

Generat Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36
eitung Königlicher Muſikdirektor Ernſt Schneider
Eintritt 50 Pfg Kinder und Militär die Hälfte

Alto Promenade ſſa
Fernspr 5738

Mutter und Rind
Schauspiel in 4 Akten von Heinrich Lautensack

Nach dem prelsgekrönten Epos Friedrich Hebbels
Vorführung 00 00 20

Worrit Welxler
in Dorrits Eheglüok

Erstklassiges Lustspiel Vorführung 10 20
Sonntag nachm 3 Uhr unwiderruflioh letzte

Vorführung des Kkulturhistorischen Fiülmwerks

Das Kriogspatenkind
Iugendlichen ist der ch dieser Vorführung

geslattet

Leipzigerstr 88
Fernspr 1224

Henny Porten
in Gelöste Ketten
Sehauspiel in 4 Akten von Robert Wiene

Vorführung 00 00 00 90
Eine fatale Situation

Reizendes Lustspiel mit Erſka Glässner

F Winkler
z

Der Saal iſt gut geheizt

Alte
Promenade 6Relchshof z Ed Hennig

In den Restaurationsräumen
jeden Sonntag abend

ausgeführt d8 8 2 G pt verstärkten Hévelaele
unter Mitwirkung hervorragender Gesangskräfte

e
S

Restaurant Thalia SälGeiſtſtraße 42 Jnh Emil Osborg
Jeden Sonntag i 2 Ant 7i Uhr Ende 10 Vur Militär ohne Dienſtgrad zahltVon 4 Ahr ab Künmstt er Konzert Zweite Vorstellung im vormittags 10 Pfg nie g

Vintritt n h 20 Pfg7 I Aennene en Dienstag den 13 März 1917

Stadt Theater
Sonntag den 11 März 1917

nachmittags 3 Ubr
Fremdenvorstellung

bei ermässigten Preisen
Der fliegende Holländer

S O O
Reicher TVierbeſtand

Sonntag den 11 März 1917
Oper von Richard Wagner nachmittags 3 Uhr

Abends or öde c 451 W Trudeoriern rein vone Operette von Leo Fall Görlaoh Orchester

Hierauf LeitungDre Puppenfee s Mufikdirektor H Görlach
Ballett von Jos Bayer EintrittspreiſeErwachjene 40 Pf Kinder 20 PfgMontag den 12 März 1917

tinten

abends 8 UhrGasthaus Büschädorf
Sontag den 11 Möärz Anfang 4 Uhr

z Grosses Streich Konzert
Thalia Theater Grosses Konzert

pon der Kapelle
des Füſitlier Regts Nr 36

u n TS f an uernſängerin e Stephan2 aus Frankfurt a Man

Leitung
Kgl Muſikvir Ernst Schneider

Eintrittspreis 40 Pfg Jnhaber

Sonntag den 11 März 1917
abends 7 Uhr

1

änſprel des StaoutzeaterPerſonals
Bolkstümliche Preiſe

Am Teetiſch
Luſtſpiel von Sloboda

Delitzſch vausgeführt von der Kapelle der Erſatz Abteilung d MansfFeld Artin Regts Nr 75 Leitung A Däne
R Modler

S MeerSaal der Loge zu den 5 Türmen
Sonntag den 11 März vorm 12 Uhr

Morgenmusik
retuprerae DOlbllise König Meiſing

Cesang Konzertmeister Joh Vorsteeg en

Paul Klanert gaaier Ka Kaufmann an ges
StadttheaterOrchesters Engl Horn

I Teil Tartini Bach Scarlatti II Teil Schelnpflug
Worpswede Versteeg Erstaufführungen

Konzertflügel Bechstein aus dem Maegerin Reinhold Koch

S Rarten zu M 10 10 55 in der
G Hof Musikalienhandlung von Heinrich Hothan F

Saal der Loge zu den 5 Türmen
Dienstag den 13 März 1917 abends 8 Uhr

Robert 0 112
l1ieder für Vorsänger mit Laute u Frauensttmmen

Ferner ausge wählte Lieder zur Laute

e

von Dauerkarten frei Vorverkauf
in den Hofmuſtkalien handlungen von
K Kothan und R Roch3 D

i6 3 6 M B Brm

Die Vorzüge
unserer Schul Tornister

solide haltbare Qualität u mässiger Preis sichern
uns dauernden Erfolg Alljährlich steigt der
Umsatr weil sich haltbare Ware selbst am
besten ermpfiehlt Schul Tornister für Rnaben
und AMsdchen in grosser Huswahl von den

billigsten bis zu den kfeinsten

C F Ritter
Halle S Leipziqersirasse 90

Mnqlied des Robait Spar Vereins

Karten xu 10 10 55 05 Mk bei Helnrich Hofhan W
Frauen Verein zur Arnenn Kraukenpfege

5 Vortrag
Prof Dr Waetzoldt

Dürers Deutſchland mit Lichtbildern
Donnerstag 15 März 6 Uhr gr Hörſaal Melanchthonianum

Bund zur Erhaltung und Mehrung
der deutschen Volkskraft

Mitgliederverſammlung
Freitag den 16 Mäetz 1917 abends S Uhr
im Hörſaal des Vhyſtologiſchen Juſtitutes

We de d See e den See 193 bis 1910

e d Aer
i

Vallenſtedti Harz Städt Wolterstorff Gymnaſtum
mit 8 e alſchule Das ſtädt Alumnat nimmt Schüler fämtl Klaſſen

auf Auskunft durch Magiſtrat oder Direktor

Verlag von Otto Hendel in Halle Saal

In unserem Verlage erschien

Ekkehard
Eine Geerhiehte u dem 16 Jahrhundert

n

Joseph Viktor von Scheffel
Mit dem Bilde des Diehters und einer Einleihung

von KLarl Michaelis
Preis broschiert 75 Mk gebunden 20 Mk

in feinem Geschenkband Ake der erenSee über die Gatragung des Bundes und die dadurch bedingier

Satzung en3 des VPundes227 neuer Pläne
Bor

Verſchiedenes

8

d

des Bundes
S Abderhalden

Der

e e
Zu beriehen dureh alle Buchhandlungen

Apollo Theater
Telephon 6183

Heute Anfang Punkt s Uhr
zum 15 Male

Der Stolz er on
Millitärschwank in 2 Bldern van W Hartsteſn

Hartstein riteirolle

P

I

Tränen werden gelacht
Vorher

Das vornehme Programm
T 7

Sonntag 3 und 8 Uhr E
2 grosso Vorstellungen 3S

In beiden rDer Stolz der 3 Komp

S in der kriemit Ilartstein mere Sir
üſt

5r t z S
euVaterl Kaffeestunde 3

Hallischer Hausfrauen dieam PDonnerstag den 15 März nachm 3 Uhr im grossen
Saal der Thalia Festsäle
Mitwirkende Künstler werFrl Lizzi Gehharrt Konzertsängerin Leipzig Frl Anni glei

Kühns Opernsängerin Halle Herr Konzertmstr Rich KRorge war
Halle sowie der Künstler Kapelle des Görlachschen konr

Musik lnstituts rC Fintritt frei gegen Lösungs eines Programms für 35 Pfg e
arti

Mittwoch 14 März 8 Vhr Thaliasäsle 2
Zum Besten der Hinterbliebenen gefallen eoMtere e aller Sr ſchreolkstümliches v7 2 4 naAbschiecls Sinfonie Konzert
ger aus dem Felde beurlaubten verstärkten Kapelle des Füsilfer nur
Regiments Generalfeldmarschall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36 tun

Leitung Kgl Musikdirektor Ernst Schneider

Solisten Opernat ß einernsängerin wHoenriette Böhmoer am gteduheeter zu Halle n
önigl Kammervirtuos tOtto Ur aoK V ioloncello Bekä

Klavierbegleitung Rarl Klanert allerHavydn Sinfonie Es Dur Paukenwirbel Eugen dert Kali
Konzert für Violoncello Wagner Stücke aus Meistersinger wün

I Schubert Vier Lieder Grieg Elegische Melodien Solostücke höI für Cello Schubert Ouv zu Rosamunde e hu
Konzeriflügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll n

Volkstümlicher Eintrittspreis für alle Plätze numeriert 1 Mk e ne
Karten bei Heinrich Hothan u an der Abendkasse Korr

r e rn SchilHaus S was e sLaut amtlicher B mung wird der m s ah oder Upfale verbrennt oder ſonſt wie wegſchaft z
I Wir halten es deshalb aus vaterländiſchen Intereſſen für Nötig um et
J die Sammelluſt von Abfällen bei Private zu befördern Jedem 1000 ne

Bringer entweder einen Gebrauchsgegenſtand oder 10 Mark in bar über

extra zu zahlen 2528Deshalb bringt zum Verkauf Zahle für abgirLumpen Kilo 15 20 Pfg Knochen Kils 12 Pfg dieſe
Wolle 19 50 y5 Sackzeug a 8 4 ManPapier 5 Bücherztg 8 ſah rtEiſen Soll jeder nicht brauchbarer Dreſchgöbel oder im Vetriebe

nicht brauchbarer Gegenſtand Zim Verkauf gebracht werden denn danase
es wird auch ſehr benötigt Ferner alle Sorten Felle und weiße dung

Glasſcherben WnneW Theuring Domplatz 9 ye
Theuring Reilſtr 23 Tel 5659

Größtes und höchſtzahlendes Ge am eBei r Bee ſtets die zu merkende Kaſſenſchein Zeitu
nummer anzugeben D O richtwie
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